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dem ſechsten Sonntage
nach Trinitatis.

welche in der

Fchloß un Fſom—

Firche
alhier wird produciret werden,

Nebſt der Hochfurſtlichen Furbitte.

1736.
MERSCEBugRG—druckts und verlegts Chriſtian Koberſtein,

zu finden aum Dome.



Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. di—

4O.1. Allein zu Dir HErr JEumu Chriſt,
2322 Kvrie Glaria in Excelſis Deo.

5 Allein GOtt in der Hohſey Ehr,
4 Collect und Epiſtel,
5 Durch Adams Fall iſt gantz verderbt 274
6 Evangelium,
7 Concerte,
8 Wir glauben all an einen GOtt,
ↄ Predigt Herr CharitiusSuperintend.
10 DieGeboth all uns gegeben ſind, v. u. i2. zo7

n Jchruff zu Dir HErr JEſu Chriſt, 369
a12 Communion,
13 OOtt ſey gelobet und gebenedeyet, 220
14 Collect und Seegen,
i5 Hilff mir mein Sache recht greiffenan 56b)

Nach Mittage.
1 Pſalm, Veck. 50
2 Jch hab in Gottes Hertz und Sinn, iö5
3 HErr JEſu Chrin dich zu uns wend,
4 Predigt Herru. Segnitz Capelan.
5 Was mein OOtt will das geſcheh 392
6 Examen,
6 Collect und Seegen,
8 Nun GoOtt Lob es iſt vollbracht. 647



Concekro.

Eſaia, 45. v. 24.

Tutti.

Fm BERRR habe
ich Gerechtigkeit und
Starckt.



Aria.

GERR JEſu Deiner troſt
ich mich

VJn Dir iſt Recht und Etar—

KJCRRunſercGzerechtigkeit
Ju Dir find ich Zufriedenheit,
Auff Dich verlaſt mein Hertze

ſich,
Und nicht auf eigne Wercke.

D. c.
Recit.

Kleht mir noch immer Boſes an,
So kann es mich doch nicht verdam—

men;

Mein JEſus hat genung gethan
Und loſcht der Hollen Flammen.



Weil ich in Chriſto JEſu bin
Wird mir der Himmel zum Gewinn,

Die Schuld iſt abgetragen.

Aria.

ego bleibſt Du JEſuTroſt und
Heyl,

So biſt Du meme Freude.
Dort iſt denFrommen einſtbe—

reitt

Ein ewig ſchones Hochzeit
Kleid,

Der Himmel bleibt in dir mein

Theil
Der meiner Seelen Wenyde.

D. C.
Choral. 1. Verſ.

Jeſqſu meine Freude, ſ.
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Ju ſeiner heiligen Engelgnadiglich behu

ro Lande, unter Gottlicher Gnadenſlli  Verleihung abgereiſet;

nnſn Barmhertzigkeit demuthig an, daß
un ſeine Gottliche Allmacht Beyder
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lauchtigkreiten, auff allen Jhren
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ten; Wie, vor allen Unfallen machti. gln In

Kochfurſtl. Zurchlauchtiakei- win
glich bewahren, und Beyderſe ts In

ſrunten, mit geſtarckten Kraften, vollkom—
ainf

mener Geſundheit auch erwunſchten ſenn
lunHoch- Furſtiichen Vergnugen, kang

allen getreuen Dienern und Unter nthanen zum Troſt und Freude, zur ſul
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thunum JEſu Chriſti Wileen,

rechten Zeit in Dero allhießige Rer Auh
ſidentz, glucklich nebſt Dero Co J
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ches wolle der allerhochſte GOtt Ann

Amen!
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	Text zur Music. An dem sechsten Sonntage nach Trinitatis. welche in der Schloß und Dom-Kirche alhier wird produciret werden. Nebst der Hochfürstlichen Fürbitte. 1736.
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